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Gruppe 3 

  

Früher hatte sich Monyo in neuen Situationen eher schüchtern gezeigt. Immer häufiger konnten wir 

aber beobachten, dass er diese Unsicherheit überwindet. Sein neues Selbstbewusstsein zeigt er vor 

allem, wenn ihm etwas nicht gefällt. Wie zum Beispiel neue Gesichter in der Waldschule. Dann wirft 

er mit Stöcken nach den Eindringlingen oder greift sogar nach deren Kleidung. Erst wenn seine 

Babysitterin ihn zur Räson ruft, lässt er von seinen Zielen ab. Aber auch nur, wenn man ihn dafür im 

Gegenzug mit Milch oder Früchten besänftigt. Monyos neu gefundene Kühnheit scheint er sich von 

seinen mutigeren Freunden in der Waldschule abgeschaut zu haben. Vorsichtig bleibt Monyo 

weiterhin gegenüber größeren Orang-Utans. Dies ist eine wichtige und kluge Reaktion, die ihn im 

späteren Leben in unbekannten Situationen davor schützt, sich in Gefahr zu begeben.  

Dennoch ist auch Monyo nicht gefeit vor unschönen Erlebnissen. Dies musste er schmerzlich lernen, 

als er sich beim Toben im Wald einen tiefen Kratzer in der Lippe zugezogen hatte. Um auf Nummer 

sicher zu gehen, brachte eine Babysitterin ihn am nächsten Morgen zur Behandlung in unsere 

Tierklinik. Dabei war Monyo nicht allein. Sein älterer Klassenkamerad Bumi, der sich am Auge 

verletzt hatte, musste auch behandelt werden. Während Bumi es mit viel Geschrei kommentierte, 

dass es statt zur Schule in die Klinik ging, ließ der tapfere Monyo das Prozedere gelassen über sich 

ergehen. 

Abgesehen von dieser kleinen Verletzung, von der sich Monyo schnell erholt hatte, ist seine 

körperliche Verfassung hervorragend. Dies spiegelt sich auch in seinem aktiven Verhalten wider. 

Monyo ist zwar in gewissen Momenten zurückhaltend und vorsichtig. Aber eigentlich ist er doch ein 

großer Entdecker. Seine neugierige Natur hilft ihm dabei, aufmerksam an den Unterrichtsaktivitäten 

der Waldschule teilzunehmen. Hier lernt er wichtige Lektionen, die ihm später helfen werden, sich 

in der freien Natur zu behaupten. 

Lerne fleißig weiter, kleiner Monyo! 

 


